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Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung 

der Stadt Bräunlingen 
vom 25. Mai 2023 

 
Der Gemeinderat der Stadt Bräunlingen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 25. Mai 2023 
aufgrund § 4 der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. 
Juli 2000, zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Juni 2018 (GBl. S. 221), folgende Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung vom 14. Oktober 1999, zuletzt geändert am 14.01.2021, 
beschlossen: 
 

§ 1 
 

§ 7 Abs. 2 wird wie folgt geändert und um die Nr. 4 – 5 ergänzt: 
 

§ 7 
Ausschuss für Bauen, Umwelt, Sanierung (BUS) 

 
3. Aufgaben der Stadt im Zusammenhang mit der Stadtsanierung und dem 

Nahwärmenetz, sofern es nicht sehr weitreichende und grundsätzliche 
Entscheidungen sind. 

4. Über die Genehmigung von außerplanmäßigen Auszahlungen bis 20.000 EUR. 
5. Die Veräußerung von beweglichem Vermögen zwischen 10.000 € und 20.000€ im 

Einzelfall, 
 

 
§ 2 

 
§ 7a wird wie folgt neu gefasst: 
 

§ 7a 
Ausschuss für Personal (Personalausschuss) 

 
Der Geschäftskreis des Ausschusses für Personal umfasst das Aufgabengebiet der 
Einstellung und Entlassung sowie sonstigen personalrechtlichen Entscheidungen von 
Beschäftigten der Entgeltgruppen 9 und 10 TVöD. Dies gilt analog auch für Beamte der 
Besoldungsgruppen A9 und A10.  
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§ 3 
 

§ 8 Abs. 1 Nr. 1 wird wie folgt geändert: 
 

§ 8 
Beratende Ausschüsse 

 
(1) Es wird folgender beratender Ausschuss gebildet: 

1. Ausschuss für Kultur, Hallen, Vereine.  
 
 

§ 4 
 

§ 9 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 
 

§ 9 
Zuständigkeit 

 
(2) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledigung dauernd übertragen, 

soweit es sich nicht bereits um Geschäfte der laufenden Verwaltung handelt: 
1.  Bewirtschaftung der Mittel 

 1:1 nach dem Haushaltsplan bis zum Betrag von 40.000 Euro (brutto) im Einzelfall, 
 1.2 nach dem Wirtschaftsplan der Stadtwerke bis zum Betrag von 50.000 Euro (netto) 

 im Einzelfall, 
 2. die Bewilligung von überplanmäßigen und außerplanmäßigen Aufwendungen und 

 Auszahlungen und zur Verwendung von Deckungsreserven bis zur Höhe von 
 12.000 Euro im Einzelfall. 

 
 

§ 9 Abs. 3 Nr. 6 und Nr. 9 werden wie folgt geändert: 
 

6. Die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb und Tausch von 
Grundeigentum oder grundstücksgleichen Rechten, einschl. der Ausübung 
vertraglicher Vorkaufsrechte im Wert bis zu 25.000 Euro im Einzelfall  

9. Die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu 12.000 Euro im Einzelfall  
 
§ 9 Abs. 3 wird um die Nr. 16 – 18 ergänzt: 
 

16. Die Zustimmung zu Wirtschaftsplänen und Jahresabschlüssen bei städtischen 
Minderheitsbeteiligungen.  

17. Die Veräußerung von Wohnbaugrundstücken in Baugebieten nach einem vom 
Gemeinderat festgelegten Vergabeverfahren. 

18. Aufnahme von Krediten soweit diese im Haushaltsplan verankert sind.   
 
 
 

§ 5 
In-Kraft-Treten 

 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
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Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
 
Bräunlingen, 25. Mai 2023 
 
 
Micha Bächle 
Bürgermeister 
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